


1. dem sprachlich-literarisch-künstlerischen Aufgabenfeld (A), 

2. dem gesellschaftswissenschaftlichen Aufgabenfeld (B) oder 

3. dem mathematisch-naturwissenschaftlich-technischen Aufgabenfeld (C) 

• Profilfächer         

• Technik (C) 
– Mechatronik oder 

– Informationstechnik 

– Gestaltungs-und 

Medientechnik 

• Betriebs und 

Volkswirtschaft (B) 

• Informations-

verarbeitung (C) 

• Praxis (C) 

 

• Ergänzungsfächer 

• Physik / Chemie (C) 

• Religion (B) 

• Geschichte (B) /Politik  

• Sport 

 

 

Kernfächer 

Mathematik (C) 

Deutsch (A) 

Fremdsprachen (A) 



Unterrichtsfächer Stundentafel 

 Jahrgang 11 Jahrgang 12 +13 

Deutsch 3 4 

Englisch 3 4 

Mathematik 3 4 

Französisch/Russisch für Anfänger 4 4 

Geschichte  1      ---                2 

Politik 1          ---               --- 

Religion/Werte und Normen 2          2 

Physik / Chemie 2 2 ((4) wenn P4 oder P5)  

Sport 2 2 

Technik oder Gestaltungs- und 
Medientechnik 

4 4 

Betriebs- und Volkswirtschaft 3 3 

Informationsverarbeitung 3 3 

Praxis  2 2 

Summe 33 34 (36) 
 

 

Stundentafel 



11.Jahrgang 12.Jahrgang 13.Jahrgang 

Einführungsphase Qualifikationsphase 

Festlegung aller 
fünf Prüfungs-

fächer und Wahl 
der Fächer mit 

erhöhten 
Anforderungen 

Wahl des 
vierten und 

fünften 
Prüfungs-
faches 

Wahl des dritten 
Prüfungsfaches 

Versetzung Abitur-
prüfung 

Bis zum Ende der 
Einführungsphase 

Wahl der Prüfungsfächer  



Fächer mit erhöhten Anforderungen 
Fächer mit 

grundlegenden 
Anforderungen 

1.Prüfungs-
fach  

 

2. oder 3. 
Prüfungsfach 

3. oder 2. 
Prüfungsfach 

4. Prüfungs-
fach 

Mechatronik/ 

Informations-
technik / 

Gestaltung- und 
Medientechnik  

Deutsch  Mathematik 
Betriebs- und 

Volkswirtschaft  

Deutsch 

IV oder Englisch oder 
FR/RS f. A. oder 
Physik oder Chemie   

5. Prüfungs-
fach 

(mündlich) 

Mathematik 

Variante 1 (erhöhte Anforderungen: Technik, Deutsch, Mathematik) 

IV oder Englisch oder 
FR/RS oder 
Physik oder Chemie   

Betriebs- und 
Volkswirtschaft  



Fächer mit erhöhten Anforderungen 
Fächer mit 

grundlegenden 
Anforderungen 

1.Prüfungs-
fach  

 

2. oder 3. 
Prüfungsfach 

3. oder 2. 
Prüfungsfach 

4. Prüfungs-
fach 

Deutsch  Englisch 
Betriebs- und 

Volkswirtschaft  

Deutsch 

5. Prüfungs-
fach 

(mündlich) 

Englisch 

Variante 2 (erhöhte Anforderungen: Technik, Deutsch, Englisch) 

IV oder Mathematik  
oder 
Physik oder Chemie   

Betriebs- und 
Volkswirtschaft  

IV oder Mathematik  
oder 
Physik oder Chemie   

Mechatronik/ 

Informations-
technik / 

Gestaltung- und 
Medientechnik  





             BlockI       Block II (Abiturprüfung) 
• 4 Kurse Technik + GMT 40  20 

• 4 Kurse Mathematik 40  20 

• 4 Kurse  Deutsch  40  20 

• 4 Kurse Physik/Chemie 20  

• 4 Kurse Fremdsprache 20  

• 4 Kurse BuV  20  20 

• 2 Kurse Praxis (12.1;12.2) 10 

• 2 Kurse Geschichte  10 

• 2 Kurse Rel.o Werte u. Norm  10 

• 4 Kurse  Informationsverarb. 20  20 

• 2 Kurse Sport oder Praxis 10  

  oder 2. Fremdsprache 

  

 

P1: Technik, P2: Mathematik, P3: Deutsch  

P4: BuV, P5: Informationsverarbeitung 

Abiturnote 300 Punkte = 4,0      bis      900 Punkte = 1,0 

PunkteMindestens

BlockPunktzahlIBlock

200

1
48

40
: 

PunkteMindestens

PPPPPIIBlock

100

54321: 



Belegungsverpflichtung 
• 4 Kurse Technik + GMT 

• 4 Kurse Mathematik 

• 4 Kurse Physik/Chemie 

• 4 Kurse  Deutsch 

• 4 (8) Kurse Fremdsprache 

• 4 Kurse BuV  

• 4 Kurse Sport 

• 2 Kurse  Geschichte 

• 2 Kurse Rel.o Werte u. Norm 

• 4 Kurse  Informationsverarb. 

• 4 Kurse Praxis 
 

Einbringungsverpflichtung 
• 4 Kurse Technik +GMT 

• 4 Kurse Mathematik 

• 4 Kurse  Deutsch 

• 4 Kurse Physik/Chemie 

• 4 Kurse Englisch 

• 4 Kurse BuV 

• 2 Kurse Praxis (12.1 und 12.2) 

• 2 Kurse Geschichte 

• 2 Kurse Rel. o Werte u. Norm 

• 4 Kurse  Informationsverarb. 

• 2 Kurse Sport oder  

(freie Kurse)       Praxis (13.1/13.2) 

 

 

Muss Französisch/Russisch nicht belegt werden,  

dann muss Englisch in das Abitur eingebracht werden.  



Belegungsverpflichtung 
• 4 Kurse Technik + GMT 

• 4 Kurse Mathematik 

• 4 Kurse Physik/Chemie 

• 4 Kurse  Deutsch 

• 4 (8) Kurse Fremdsprache 

• 4 Kurse BuV  

• 4 Kurse Sport 

• 2 Kurse  Geschichte 

• 2 Kurse Rel.o Werte u. Norm 

• 4 Kurse  Informationsverarb. 

• 4 Kurse Praxis 
 

Einbringungsverpflichtung 
• 4 Kurse Technik +GMT 

• 4 Kurse Mathematik 

• 4 Kurse  Deutsch 

• 4 Kurse Physik/Chemie 

• 4 Kurse Französisch/Russisch 

• 4 Kurse BuV 

• 2 Kurse Praxis (12.1 und 12.2) 

• 2 Kurse Geschichte 

• 2 Kurse Rel. o Werte u. Norm 

• 4 Kurse  Informationsverarb. 

• 2 Kurse Sport oder Englisch 

(freie Kurse)        oder Praxis (13.1/13.2) 

  

 

 

 

Muss Französisch/Russisch belegt werden,  

dann muss auch Französisch in das Abitur eingebracht werden.  

Englisch muss aber trotzdem belegt werden. 



Belegungsverpflichtung 
• 4 Kurse Technik + GMT 

• 4 Kurse Mathematik 

• 4 Kurse Physik/Chemie 

• 4 Kurse  Deutsch 

• 4 Kurse Englisch 

• 4 Kurse  Französisch 

• 4 Kurse BuV  

• 4 Kurse Sport 

• 2 Kurse  Geschichte 

• 2 Kurse Rel.o Werte u. Norm 

• 4 Kurse  Informationsverarb. 

• 4 Kurse Praxis 
 

Einbringungsverpflichtung 
• 4 Kurse Technik + GMT 

• 4 Kurse Mathematik 

• 4 Kurse  Deutsch 

• 4 Kurse Physik/Chemie 

• 4 Kurse Englisch 

• 2 Kurse Französisch/Russisch 

• 4 Kurse BuV 

• 2 Kurse Praxis (12.1 und 12.2) 

• 2 Kurse Geschichte 

• 2 Kurse Rel. o Werte u. Norm 

• 4 Kurse  Informationsverarb. 

• keine freien Kurse 

 

 

Muss Französisch/Russisch  belegt werden und Englisch ist Prüfungsfach 

(eA oder gA), dann wird Englisch mit 4 Kursen  und  

Französisch/Russisch mit 2 Kursen in das Abitur eingebracht. 



• Im Block I (36 Schulhalbjahrergebnissen) müssen 
mindestens 200 Punkte erreicht werden, dabei 
müssen unter den 24 Schulhalbjahrergebnissen in 
einfacher Wertung mindestens 20 (d.h. 4 
Unterwertungen)  

• und unter den 12 Schulhalbjahrergebnissen in 
zweifacher Wertung (P1, P2 und P3) mindestens 
9 Schulhalbjahresergebnisse (d.h. 3 
Unterwertungen) mit mindestens je 5 Punkten in 
einfacher Wertung erreicht worden sein. 



Weiterer möglicher Abschluss: 

Schulischer Teil der Fachhochschulreife 
Der schulische Teil der Fachhochschulreife wird  

durch den Nachweis bestimmter Leistungen in zwei  

zeitlich aufeinanderfolgenden Schulhalbjahren in der 

Qualifikationsphase (Klasse 12 oder 13) erworben.  

Nach einem einjährigem Praktikum oder FSJ oder nach einer 

mindestens zweijähriger Ausbildung erhält  

man dann die Fachhochschulreife. 

 



Schüler im jetzigen 11. Jahrgang 

• Mechatronik 

 

• Informationstechnik 

 

• Gestaltungs- und 

Medientechnik 

 



Klasse 12 (Schuljahr 2016/17) 
• Momentan 76 Schülerinnen und Schüler  

• Drei  Klassen  

• Gemeinsamer Unterricht min. 14 Stunden in Deutsch, BuV, 
Informationsverarbeitung, Geschichte und Religion 

• Tutoren: Herr Tammen (BGT2A), Frau Dreischerf 
(BGT2B), Herr Sternberg (BGT2C) 

• Mechatronik: Herr Pramann 

• Informationstechnik: Herr Rust 

• Gestaltungs- und Medientechnik:  
Frau Gümbel und Frau Zinke 

• Achtung: Die Schüler müssen bis zum 13. Mai 2016 die 
Prüfungsfächer-Wahlzettel beim Klassenlehrer abgeben. 
Späterer Abgaben können nicht mehr berücksichtigt 
werden. 

 





Fach Lehrer 

Englisch (eA/gA) Frau Jirjahn 

Mathematik (eA/gA) Herr Rappe 

Deutsch (eA) Frau Winter 

Informationsverarbeitung (gA) Herr Sternberg 

Physik (gA) Frau Dr. Ellhoff-Berg 

Chemie (gA) Hr. Dr. Brock 

Französisch für Anfänger (gA) Frau Reyhn 

Betriebs- und Volkswirtschaft  Herr Tammen 

Sportkurse Herr Sternberg 

Technik (eA) Herr Curdt (GMT) 

Herr Rust (EMA)  

Herr Rust (IT) 


